
Zl. 50/1/21 

Sitzungsprotokoll 
über die  

Gemeinderatssitzung 

 
am 11. Jänner 2021 

 
Ort:           Angerberg, Aula Volksschule 
Beginn:     19.30 Uhr 
Ende:        20.00 Uhr 
 

Anwesende: 

 
Herr Bürgermeister:                     O s l   Walter                               als Vorsitzender 
Herr Bürgermeisterstellvertreter: M a u r a c h e r   Kurt   

      
Gemeinderäte: 
 
GV Mag. Elfriede Schrettl 
GV Hannes Bramböck 
GV Alexander Osl 
GR Ing. Othmar Obrist 
GR Ing. Karl Schweitzer 
GR Ing. Reinhard Wolf 
GR Claudia Osl 
GR Albert Wibmer 
GR Peter Gastl 
GR Kathrin Peer 
GR Stefan Throner 
 

Außerdem anwesend: 

 
Christian Gschösser als Schriftführer 
0 Zuhörer 
 

Entschuldigt waren: 
 
 
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen. 

 
Die Gemeindevertretung zählt 13 Mitglieder, anwesend sind hiervon 13; die Sitzung erscheint 
daher beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. 
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Tagesordnung 
 
 
 

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 
 

2. Unterfertigung des Sitzungsprotokolls der Gemeinderatssitzung vom 16.11.2020 
 

3. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2021 gemäß § 93 Abs. 4 Tiroler 
Gemeindeordnung sowie Genehmigung des ergänzend zum Voranschlag erstellten mittelfristigen 
Finanzplanes für die Jahre 2022 - 2025 

 
4. Beschlussfassung hinsichtlich Auftragsvergabe für die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf 

dem Dach der Volksschule Angerberg gemäß vorliegender Angebote und Vergabevorschlag des 
Technischen Büros ehoch2 

 
5. Erweiterungsbau Kindergarten; 

a) Fassung des Baubeschlusses für die Umsetzung der Erweiterung des Kindergartens nach der 
Entwurfsplanung von Arch. DI Klaus Ebner 

b) Vergabe der gesamten Büroleistung hinsichtlich der Erweiterung des Kindergartens gemäß 
vorliegendem Angebot von Arch. DI Klaus Ebner 

c) Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich Ausschreibung oder Vergabe der örtlichen 
Bauaufsicht für die Erweiterung des Kindergartens 
 

6. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 
 
 
Zu Pkt. 1: 
Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

 
 
Die Tagesordnung wurde vom Gemeinderat ohne Einwände genehmigt. 
 
 
 
 
Zu Pkt. 2: 
Unterfertigung des Sitzungsprotokolls der Gemeinderatssitzung vom 16.11.2020 

 
 
Das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 16.11.2020 wurde vom Gemeinderat ohne 
Einwände unterzeichnet. 
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Zu Pkt. 3: 
Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2021 gemäß § 93 Abs. 4 Tiroler 
Gemeindeordnung sowie Genehmigung des ergänzend zum Voranschlag erstellten mittelfristigen 
Finanzplanes für die Jahre 2022 - 2025 

 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Der Haushaltsplan 2021 und der mittelfristige Finanzplan für 2022 – 2025 wurden in den letzten 
Sitzungen ausführlich besprochen. Die Auflage gemäß Tiroler Gemeindeordnung ist vom 22.12.2020 
bis 05.01.2021 erfolgt. Es wurden keine Stellungnahmen zum Budgetentwurf und zum mittelfristigen 
Finanzplan eingebracht. 
 
 
Gesamtsummen des Voranschlages 2021:  
 
Ordentlicher Haushalt - Einnahmen   €  6.442.900,00 
Ordentlicher Haushalt - Ausgaben   €  6.442.900,00      
Differenz      €                  0,00 
 
 
Die Summen des mittelfristigen Finanzplanes in Einnahmen und Ausgaben betragen: 
 
 Einnahmen Ausgaben Differenz 
 
2022 € 4.489.100,00 € 4.489.100,00 € 0,00 
2023 € 4.425.300,00 € 4.425.300,00 € 0,00 
2024 € 3.557.400,00 € 3.557.400,00 € 0,00 
2025 € 3.584.900,00 € 3.584.900,00 € 0,00 
 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Angerberg beschloss gem. § 93 Abs. 4 der TGO den Voranschlag 
2021 mit einer Gesamtsumme von € 6.442.900,00 mit 13 Jastimmen und 0 Neinstimmen.  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Angerberg beschloss mit 13 Jastimmen und 0 Neinstimmen den 
vorliegenden mittelfristigen Finanzplan für die Jahre 2022 – 2025.  
 
 
 
 
Zu Pkt. 4: 
Beschlussfassung hinsichtlich Auftragsvergabe für die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem 
Dach der Volksschule Angerberg gemäß vorliegender Angebote und Vergabevorschlag des 
Technischen Büros ehoch2 

 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Mit den drei Bestbietern für die Errichtung einer Photovoltaikanlage bei der Volksschule wurden im 
Beisein des Technischen Büros ehoch2 sowie GR Ing. Karl Schweitzer (e5-Team) Gespräche geführt. 
Dabei wurden technische Fragen sowie alle notwendigen Leistungen erörtert und abgeklärt. 
Besichtigungen vor Ort sind erfolgt.  
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Auf Basis dieser Informationen wurden die Angebote überarbeitet und wie folgt eingebracht: 
 
 
Synecotec GmbH, Absam  €  61.320,49   exkl. MwSt. 
Fiegl & Spielberger, Innsbruck  €  66.200,00 exkl. MwSt. 
Conversio GmbH, Inzing  €  58.927,37 exkl. MwSt. 
 
 
Die Angebote wurden vom Technischen Büro ehoch2 geprüft und die Positionen zusammenfassend 
dargestellt (Beilage 1). 
 
 
 
GR Ing. Karl Schweitzer 
 
In den Gesprächen haben sich einige Einsparungen gegenüber den Erstangeboten ergeben. Durch die 
Konzipierung als Einzelanlage (keine Gemeinschaftsanlage) sind diverse elektrische Anlagen nicht 
mehr erforderlich. Auf eine motorgesteuerte Einschaltung der Anlage nach Abschaltung im Brandfall 
wurde verzichtet (händische Wiedereinschaltung). Leistungsstärkere Module nach dem neuesten 
Entwicklungsstand verringern die Gesamtzahl der Module. Der Bestbieter hat in den Gesprächen mit 
bestem Fachwissen überzeugt. 
 
Der Zusammenschluss der Anlage mit einer weiteren Anlage beim neuen Gemeindeamt ist 
grundsätzlich möglich aber nicht mehr unbedingt notwendig (Anfrage GR Ing. Reinhard Wolf). 
 
Von der Conversio GmbH wurden diverse Referenzanlagen gebaut zB auch für die Tiwag (Anfrage GR 
Ing. Othmar Obrist). 
 
 
 
Bgm Walter Osl 
 
Alle möglichen Förderungen für die Anlage werden ausgeschöpft. Zudem haben die Vorberechnungen 
ergeben, dass sich die Anlage mittelfristig amortisieren wird (Anfrage GR Ing. Reinhard Wolf). 
 
 
 
Der Gemeinderat vergab einstimmig den Auftrag für die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf 
dem Dach der neuen Volksschule an die Conversio GmbH aus Inzing zum angebotenen Preis von 
€ 58.927,37 exkl. MwSt. 
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Zu Pkt. 5: 
Erweiterungsbau Kindergarten; 
a) Fassung des Baubeschlusses für die Umsetzung der Erweiterung des Kindergartens nach der 

Entwurfsplanung von Arch. DI Klaus Ebner 
b) Vergabe der gesamten Büroleistung hinsichtlich der Erweiterung des Kindergartens gemäß 

vorliegendem Angebot von Arch. DI Klaus Ebner 
c) Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich Ausschreibung oder Vergabe der örtlichen 

Bauaufsicht für die Erweiterung des Kindergartens 

 
 
Zu a): 
 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Die Entwurfsplanung, die Kosten sowie die Finanzierung für die Kindergartenerweiterung wurden 
besprochen und weitgehend fixiert. Für die Umsetzung des Projektes „Um- und Zubau Kindergarten“ 
ist vom Gemeinderat noch der grundsätzliche Baubeschluss zu fassen. 
 
 
Der Gemeinderat fasste einstimmig den Baubeschluss für die Erweiterung des Kindergartens nach 
der Entwurfsplanung von Architekt DI Klaus Ebner. 
 
 
 
Zu b): 
 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Die Teilleistungen Vorentwurf bzw. Entwurfsplanung aus dem Angebot von Architekt DI Klaus Ebner 
wurden bereits vergeben. Für die effektive Umsetzung des Projektes sind nunmehr die gesamten 
Büroleistungen zu beauftragen. Diese Leistungen wurden bei geschätzten Bauwerkskosten von netto 
€ 1.370.000,00 mit pauschal € 86.000,00 exkl. MwSt. angeboten. Ein rascher Beginn der 
Einreichplanung und eine straffe Gesamtabwicklung des Vorhabens ist notwendig, damit das Projekt 
im Sommer gebaut und bis Kindergartenbeginn im Herbst abgeschlossen werden kann. 
 
 
Der Gemeinderat vergab einstimmig die Büroleistung für die Erweiterung des Kindergartens an 
Architkekt DI Klaus Ebner aus Angerberg gemäß Punkt 2.1 des Angebotes vom 07.09.2020 mit Kosten 
von pauschal € 86.000,00 exkl. MwSt. 
 
 
 
Zu c): 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Als weiterer Punkt beim Projekt Erweiterung Kindergarten ist die örtliche Bauaufsicht zu vergeben. 
Diese wurde vom beauftragten Planer mit pauschal € 44.000,00 exkl. MwSt. angeboten. Bei bisherigen 
Projekten zB Neubau der Volksschule wurde die Bauaufsicht getrennt beauftragt. 
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GR Ing. Karl Schweitzer 
 
Aufgrund der bisher guten Erfahrungen mit der Trennung von Planung und Bauaufsicht sollte die 
Einhaltung des 4-Augen-Prinzipes fortgeführt werden. 
 
 
GR Ing. Reinhard Wolf 
 
Eine Trennung wird bevorzugt und entsprechende zusätzliche Angebote sollten eingeholt werden. Die 
Fuchsbau Bauleitung GmbH aus der Wildschönau sollte jedenfalls zur Angebotsabgabe eingeladen 
werden.  
 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die örtliche Bauaufsicht für den Zu- und Umbau des 
Kindergartengebäudes auszuschreiben. 
 
 
 
Zu Pkt. 6: 
Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
 
a) Sportzentrum – Beleuchtung (GR Albert Wibmer) 

 
 
Die Beleuchtung beim Sportzentrum im Bereich des Eislaufplatzes fällt immer wieder aus (FI-Fehler).  
 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Die Kontrolle der Elektroinstallation wird veranlasst. 
 
 
b) Termine 

 
19.01.2021 19.00 Uhr Finanz- und Kontrollausschuss 
01.02.2021 19.30 Uhr Gemeinderat (nur bei notwendigen Punkten) 
18.02.2021 19.00 Uhr Ausschuss für Infrastruktur 
25.02.2021 19.00 Uhr Ausschuss für Kultur, Sport und Vereine 
01.03.2021 19.30 Uhr Gemeinderat 
 
 
c) Jahresabschluss (Bgm. Walter Osl) 

 
 
Traditionell wurde zum Jahresende bzw. nach Verabschiedung des Budgets zu einem gemeinsamen 
Abschlussessen eingeladen. Aufgrund der Covidmaßnahmen ist dies heuer leider nicht möglich. So 
bleibt abschließend nur der Wunsch an alle für eine gutes Gelingen im laufenden Jahr.  
 
 
 
 
 



7 

 

 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr waren, schloss Bgm. Walter Osl die Gemeinderatssitzung um 
20.00 Uhr.  
 
 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 7 Seiten. 
 
 
 
Es wurde zugesandt, genehmigt und unterzeichnet. 
 
 
 
 
Angerberg, am 11.01.2021 
 
 
 

--------------------------------- 
Der Bürgermeister 

 
 
 
---------------------------------                                  ----------------------------- 
 Gemeinderat           Gemeinderat 
 
 
 

--------------------------------- 
Der Schriftführer 

 
 


